
25. Staatsbürgerlich-rechtlicher Übergang in die  
„Neue Welt-Ordnung“ - 5. Römisches Welt-Reich 

 
I. 11. August 1919 werden die Bundesstaaten aufgelöst und zu sog. „Ländern“ 
(altdeutsch „Kolonien“) umgewandelt. 
Die vorherige Bundesstaatsangehörigkeit wird zu einer vorgetäuschten 
Landesangehörigkeit - damit wird das Reichs- und Staatsangehörigkeitsgesetz 
(RuStAG) stillschweigend außer Kraft gesetzt und ruht seitdem. 
 
II. 5. Februar 1934 Zwangsverordnung „Deutsche Staatsangehörigkeit“ als 
unmittelbare Kolonieangehörigkeit = die unmittelbare Reichsangehörigkeit = 
Staatsangehörigkeit - Beides ist ein und dasselbe! 
 
III. 15. Juli 1999: Der BRD-Gesetzgeber unter dem damaligen Bundeskanzler 
Gerhard Schröder beseitigt die sog. „unmittelbare Reichsangehörigkeit“ und damit 
das Fundament der „Deutschen Staatsangehörigkeit“. (Gesetz zur Reform des 
Staatsangehörigkeitsrechts vom 15. Juli 1999 und das Bundesgesetzblatt Teil I Seite 
1864 vom 8.12.2010 R= STAG) 
Verheerende Folge: Staat(en)losigkeit - Vogelfreiheit - völlige Recht- und 
Schutzlosigkeit aller Deutschen und eingebürgerten Migranten mit der 
Staatsangehörigkeit-Glaubhaftmachung „DEUTSCH“ in Deutschland. 
 
Die Abläufe der Punkte I. - III. bedürfen der generellen Aufhebung, damit die 
Deutschen das Potsdamer Abkommen erfüllen können und die rechtsstaatlich 
konzeptionelle Sicherheit und Ordnung der sozialen Systeme in Deutschland 
und im Völkerbund wiederhergestellt werden kann. 
Das heißt, die Umsetzung der gesetzlichen Kombination zwischen dem Artikel 139 
und dem Artikel 146 Grundgesetz (GG) für die Bundesrepublik Deutschland (BRD) 
bedeutet die Erfüllung des Potsdamer Abkommens vom 2. August 1945 und damit 
den endgültigen Sieg über den Faschismus, Nazimus und dem (Neo-)  Kolonialismus 
weltweit. 
Das ab 1933 gleichgeschaltete und bis zum heutigen Tage gewaltsam unterdrückte 
und auf allen Ebenen hinterlistig bekämpfte *deutsche Volk* kann insbesondere ohne 
die Hilfe Russlands und dessen alliierten Partnern (die sog. alliierte „Hohe Hand“) 
das Ziel der Befreiung vom Faschismus & Nazimus nicht erreichen.  
Insbesondere auch die offiziellen Regierungsvertreter von Russland (Der Russischen 
Föderation) haben sich dem aktuellen Kampf gegen den Faschismus und Nazimus 
wiederholt öffentlich verpflichtet - z. Bsp. Beweis die UN - Resolution zur 
Bekämpfung der Verherrlichung des Nazimus und anderer Praktiken, die zum 
Schüren zeitgenössischer Formen des Rassismus, der Rassendiskriminierung, der 
Fremdenfeindlichkeit und damit zusammenhängender Intoleranz beitragen - 
Quelle: https://www.un.org/depts/german/gv-68/band1/ar68150.pdf 
 
Werden die Deutschen nicht aus der Gewaltherrschaft der nationalsozialistischen 
Rechtsnachfolgeverwaltung BRD - Deutschland - Germany befreit, wird letztendlich 
die gesamte Menschheit und somit auch das russische Volk und die Völker weiterer 
Widerstandsnationen existenziell vernichtet. (*siehe dazu den Abschnitt: FOLGEN für 
Deutschland und den Völkerbund) 

http://dejure.org/gesetze/GG
https://www.un.org/depts/german/gv-68/band1/ar68150.pdf


Wird das sog. „Deutschland“ endgültig aus der faschistischen Gleichschaltung 
befreit, kann sofort der bis heute aktive (zweite) Weltkrieg endgültig beendet und die 
gesamte Menschheit und jedes kriegsbetroffene Volk und dessen Nation (Staat) vor 
der existenziellen Vernichtung bewahrt werden.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



25.1 Das staatlose 5. Reich = das heutige Römische Welt-
Imperium der Nazis 

 

 

 



 

 
 

 
 


